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Es ist ständig etwas in Bewegung im Turnzentrum Heidelberg. Nicht, dass wie selbstverständlich 
die Turnerinnen und Turner ihrem täglichen Bewegungsdrang nachgehen, nein, auch die Verant-
wortlichen Sportpädagogen dieser Einrichtung und die Vereinsvertreter der dort ansässigen Vereine 
sind bestrebt, das Angebot zu verfeinern und zu vervollkommnen. 

Nachdem im letzten Jahr das Turnzentrum vom Deutschen Turner-Bund 
(DTB) das Prädikat DTB-Turnzentrum verliehen bekam, ist es nun un-
terhalb der Bundesstützpunkte die nächsthöchste Instanz in der Ausbil-
dung deutscher Kunstturner. Die Trainer am Turnzentrum haben, auch 
in Folge der Verleihung des Prädikats DTB-Turntalentschule 2006, eine 
neue Förderstruktur entwickelt, die auf der Homepage des Turnzent-
rums herunterzuladen ist: 

http://turnzentrum.heidelberg.de  >Infos und Downloads > Verband, Stützpunkt 

Die neue Förderstruktur soll dazu führen, möglichst vielen Kindern die Möglichkeit zu geben, bereits 
frühkindliche, allumfassende Bewegungserfahrungen zu erhalten, die dem Kunstturnen, aber auch – 
bei etwaigem „Abwandern“ – anderen Sportarten zugute kommt. 

Eine Säule in diesem neuen Fördersystem stellt auch die verbesserte und konstruktive Zusammenar-
beit mit der Eliteschule des Sports, dem Helmholtzgymnasium dar. Sie ermöglicht es, dass seit 
Januar 2008 an mehreren Vormittagen zusätzliches Training angeboten werden kann. Auch mit der 
dem Turnzentrum benachbarten Gregor-Mendel-Realschule bestehen gute Kooperationen, die ein 
solches Training ermöglichen. 

Seit Januar 2008 wurden die Kinder-in-Bewegung-Kurse (KiB-Kurse) 
im Turnzentrum auf zehn erhöht. Die KTG Heidelberg stellt einen 
Mitarbeiter im freiwilligen sozialen Jahr zur Verfügung und bietet 
in Zusammenarbeit mit dem Sportkreis sowohl im Turnzentrum als auch 
extern in KiTas Bewegungsangebote an. Infos sind zu finden unter:  

http:/kib.heidelberg.de  

Das Projekt Kinder in Bewegung ist seit Januar 2008 vollständig in die organisa-
torischen Hände der KTG Heidelberg übergegangen. Sie steuert diese sinnvolle 
Einrichtung und arbeitet derzeit an einem Marketing- und Sponsoringkonzept, 
das es ermöglichen soll, Heidelberger KiTas, die in diesem Projekt mitwirken, mit 
einem „Bewegungswagen“ auszustatten. Dieser Bewegungswagen enthält me-
thodischen Lehr- und Lernmaterial in Form von Klein- und Handgeräten, das 
speziell die Bedürfnisse der KiTas bedient. Es ist daran gedacht, den ersten Be-
wegungswagen in der zweiten Jahreshälfte durch einen namhaften Vertreter 
Heidelbergs überreichen zu lassen.  
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Was viele nicht wissen, ist die Tatsache, 
dass die jährlich stattfindenden Stadt-
schulmeisterschaften im Gerätturnen 
ohne die vielen Helfer/innen des Turn-
zentrums nicht mehr durchzuführen wä-
ren. Die diesjährigen Stadtschulmeister-
schaften fanden im März statt und zeig-
ten  in der Gesamtstatistik aller Schulen 
eine leicht rückläufige Tendenz, wenn-
gleich sie noch über dem langjährigen 
Mittel lag. „Insgesamt sind wir zufrieden 
mit der Beteiligung.“ urteilte der Organisator der Veranstaltung Dieter Hofer. 
„Was mich etwas bedenklich stimmt, ist die rückläufige Tendenz bei den 

Grundschulen.“ Nachdem wir in den Jahren 2006 und 2007 Höhepunkte bei den Teilnehmerzahlen 
mit 258 und 202 Grundschüler/innen zu verzeichnen hatten, lag die Teilnehmerzahl in diesem Jahr 
lediglich bei 176. „Das ist bedauerlich“, so der Leiter des städtischen Turnzentrums: „Bleibt abzuse-
hen, ob die negative Entwicklung nur von temporärer Art war und im nächsten Jahr wieder nach 
oben führt.“ 

In guter Erinnerung ist den Turnerinnen und Turnern die jüngst 
zu Ende gegangene Saison der Badischen Turnligen, die 
dem männlichen und weiblichen Kunstturnen des Turnzentrums 
große Erfolge bescherte. 

Die Landesligamannschaft der SG Kirchheim absolvierte ei-
nen phantastischen Liga-Endkampf in Singen, an dem es keinen 
einzigen Absteiger (!) von einem Gerät zu verzeichnen gab. Trai-
ner Harald Claas war sichtlich stolz auf seine Mannen und be-
dankte sich bei KTG-Bundesligaturner Andreas Hofer, der sich 
die Aufgabe, als Co-Betreuer nicht nehmen ließ und seine 
Freunde mit wichtigen Tipps versorgte. 

Die Turnerinnen der KTGw Heidelberg haben beim Ligafinale der Badischen Turnligen in Singen 
am Hohentwiel nichts anbrennen lassen und den ersten  Platz in der Endwertung der Verbandsliga 
des Badischen Turner-Bundes errungen. Sie turnen damit in der nächsten Saison ebenso in der Ober-
liga des Badischen Turner-Bundes wie ihr männliches Pendant der KTG Heidelberg. Letztere startete  
mit etlichen, nicht sportartbedingten Verletzungen, sodass vier Turner nicht eingesetzt werden 
konnten. Der Vizemeistertitel der Badischen Oberliga ist somit mehr als hoch einzuschätzen. 

Derzeit laufen nun die Vorbereitungen auf die Einzelwettkämpfe, die von den Gau- über die Badi-
schen und Baden-Württembergischen bis zu den Deutschen Meisterschaften Ende Juni führen. Mal 
sehen, was dann im Juli zu berichten sein wird.  
 

Einstweilen wünscht einen frohen Wonnemonat Mai das Team aus dem Turnzentrum. 
 

 


